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Information zur Ausschreibung für die Vergabe von Bauleistungen 

 

Auftraggeber: 

B Plus Planungs-AG 

Westhafenstraße 1, 13353 Berlin  

 

Informationen zur Teilnahme  

1. Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen  

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkeiten 

oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf 

hinzuweisen.   

2. Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen  

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 

Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. Zur Bekämpfung von 

Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu geben, ob und auf welche 

Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.   

3. Angebot  

a) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

b) Das Angebot ist unter Verwendung der von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke schriftlich 

(Papierform) oder in Textform (z. B. E-Mail) abzugeben. Das Angebot ist bis zu dem von der 

Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht 

eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

c) Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein 

verbindlich.  

d) Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 

Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

e) Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.  

f) Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 

Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 

von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise 

einzelner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der 

Wertung ausgeschlossen.  

g) Alle Preise sind in EUR anzugeben.  

h) Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw) sind ohne Umsatzsteuer 

anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am 

Schluss des Angebotes hinzuzufügen. 

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  

• ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden und  

• an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.  

Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der 

Auftragserteilung Vertragsinhalt.  

4. Nebenangebote  

a) Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im 

Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig 

sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe 

nachzuweisen.  

b) Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu 

beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der 

Bauleistung erforderlich sind.  Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in 

Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er 

im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu 

machen.  
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c) Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungs-verzeichnisses 

beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und 

Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme).  

d) Nebenangebote, die den Nummern 4 a) bis 4 c) nicht entsprechen, werden von der Wertung 

ausgeschlossen.  

5. Bietergemeinschaften  

• Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 

abzugeben,  

o in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,  

o in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags 

bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist,  

o dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 

rechtsverbindlich vertritt,  

o dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben   

6. Nachunternehmen  

Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in seinem 

Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und auf 

Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.  

7. Eignung 

a) Öffentliche Ausschreibung  

b) Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag im Unternehmer- 

und Lieferantenverzeichnis für Bauleistungen (ULV) oder in die Liste des Vereins für die 

Präqualifikation von Bauunternehmen eV (Präqualifikationsverzeichnis), ggf. ergänzt durch geforderte 

auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 

Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 

Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot die 

ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 

Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 

Eigenerklärungen auch für diese abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 

Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 

diese im Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis für Bauleistungen (ULV) oder in der Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen eV (Präqualifikations-verzeichnis) geführt 

werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 

Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 

genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 

deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

c) Konkurrierendes Wettbewerbsverfahren    

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der engeren 

Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 

präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch 

geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  

Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 

Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 

vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und 

Bescheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 

werden, unter denen die benannten Nachunternehmen im Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis 

für Bauleistungen (ULV) oder in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen eV 

(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 

Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 

Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.  
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8. Wettbewerbsregistergesetz  

Der Auftraggeber wird ab eine Auftragswert von 30.000 € (ohne USt.) für den Bieter, der den Zuschlag 

erhalten soll, bei der Registerbehörde eine Abfrage nach Maßgabe von § 6 Wettbewerbsregistergesetz 

durchführen.   
 
 

 
 

Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten   

  

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch:   

Verantwortlicher: B Plus Planungs-AG, Westhafenstraße 1, D-13353 Berlin, Deutschland, 

E-Mail: info@b-plus-ag.de Telefon: +49 (0)30 – 39095 -0, https://b-plus-ag.de    

Datenschutzbeauftragte: Kemal Webersohn von der WS Datenschutz GmbH, Dircksenstraße 51, 10178 

Berlin, erreichbar wie folgt: b-plus@ws-datenschutz.de  

  

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren 

Verwendung  

   

Wenn Sie uns kontaktieren zum Zwecke von Vertragsbeziehungen, erheben wir folgende Informationen:   

• Anrede, Vorname, Nachname   

• eine gültige E-Mail-Adresse   

• Anschrift   

• • Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)  

• • Informationen, die für die Abwicklung des Vertrags relevant sind   

Die Erhebung dieser Daten erfolgt,   

• um Sie als unseren Kunden identifizieren zu können   

• um Sie angemessen beraten zu können   

• zur Korrespondenz mit Ihnen   

• zur Rechnungsstellung   

• zur Abwicklung von Verträgen etc.   

  

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 

genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung und für die beidseitige Erfüllung von 

Verpflichtungen aus dem Vertrag erforderlich.  

Die für die Ausübung unserer vertraglichen Pflichten von uns erhobenen personen-bezogenen Daten 

werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Geschäftsunterlagen (6 Jahre mit 

Abschluss des Kalenderjahres, vgl. § 147 AO) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir 

nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 

Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind.  

  

Weitergabe von Daten an Dritte   

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 

Zwecken findet nicht statt.  

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit Ihnen 

erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört 

insbesondere die Weitergabe an Dienstleister wie Handwerksunternehmen, öffentliche Behörden und ggfs. 

Rechtsanwälte zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur möglichen Geltendmachung unserer Rechte. 

Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet 

werden.  

  

Betroffenenrechte  

Sie haben das Recht,  

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 

verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
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personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 

Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 

über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen;  

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 

uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;  

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungs-äußerung 

und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 

Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist;  

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 

unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie 

jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 

oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben;  

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Über-mittlung an 

einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und   

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie 

sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder 

unseres Unternehmenssitzes wenden.   

  

Widerspruchsrecht  

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 

1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben.   

  

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an: 

b-plus@ws-datenschutz.de  

  

 


